Pressemitteilung

Paul und Scherer bietet ein neues Produkt mit der Bestellbezeichnung TLXusb an.

USB (Universal Serial Bus) ist die moderne Variante der seriellen Schnittstelle. Gegenüber dem herkömmlichen RS232-Standard fallen hauptsächlich zwei Vorteile ins Auge:

1. Einfacher Anschluss 

2. Hohe Übertragungsgeschwindigkeit 

Verbindungsprobleme wie z.B. der Pegel von Handshake-Leitungen, gedrehte RxD/TxD-Leitungen usw. entfallen (alte Hasen kennen sicher noch den Spruch: „Ist es gecrossed oder doppelgecrossed?“).

Die hohe Geschwindigkeit macht USB natürlich vor allem dann interessant, wenn es um die Übertragung grösserer Datenmengen geht. Einplatinencomputer verfügen inzwischen über immer mehr Speicher. Mit USB nimmt der serielle Datentransfer (z.B. der Download eines Programms) nur einen Bruchteil der Zeit in Anspruch, die für die Übertragung via RS232 benötigt wird.

Das Board TLXusb wird über ein simples 8Bit Bus-Interface (auch als PIF bekannt) angeschlossen (26pol. Flachbandkabel).

Für die PC-Seite gibt es einen unkomplizierten Windows-Treiber. Die aktuelle Version des Treibers wird von Future Technology Devices International (FTDI) zum freien Download zur Verfügung gestellt. Der Treiber installiert auf dem PC eine virtuelle COM-Schnittstelle, d.h. Programme benutzen den Treiber wie einen "gewöhnlichen" COM-Port. Die Daten werden dann vom Treiber auf USB "umgelenkt". Schnittstellen-Parameter wie Handshake-Protokoll und Baudrate werden ignoriert, die Übertragung erfolgt immer mit der grösstmöglichen Geschwindigkeit.

Für das Target wird natürlich auch USB-taugliche Software benötigt. Die von Paul und Scherer erhältliche CD beinhaltet Beispielprogramme für HC11- und 68k/CPU32-basierte Einplatinencomputer, sowie USB-Versionen des NICO-Monitors und des Flashloaders.
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